
Momentan können wir das Haus mit den insgesamt 66 Betten voll nutzen. Und das teilt sich je nach 

Gruppe wie folgt auf: ca. 50 Konfis + 12 Teamer*innen + Erwachsenene/Begleitungen (Pastor*innen, 

Gemeindepädagog*innen). Das bedeutet aber dann auch, dass wir so gut wie keine Einzelzimmer für 

Erwachsene bieten können. 

Der TN-Beitrag beträgt 60 € pro Konfi und 80 € für Erwachsene pro Wochenende. Ich schicke nach der 

Veranstaltung den Gemeinden eine Rechnung, sodass wir auf Bargeld vor Ort ganz verzichten. 

(In Klammern stehen TN-Zahlen der schon vorhandenen Anmeldungen) 

Konfiwochenenden 2024 

05.-07.07. Konficamp+++ 05.-07.07. Konficamp+++ 05.-07.07. Konficamp+++  
Wir laden in ganz Vorpommern alle Vor- und Hauptkonifs und die, die ab dem nächsten Jahr dabei sind, herzlich 
zum Konficamp ein. Wer 6.-8. Klasse ist und Lust hat auf ein Wochenende mit Zelten, mit ca. 250 Jugendlichen, 
mit viel Musik, tollen Workshops und einem mitreißenden Thema, ist herzlich willkommen! 

20.-22.09. „Geht klar!“ Start in die Konfizeit (45+4) HST-Nikolai 35+2, Ahrenshagen 10 +2 

Deine Konfizeit hat (neu) begonnen. Herzlichen Glückwunsch! Dann lass uns mal überlegen, was wir aus dieser 
Zeit machen können. Wir tauschen Vorstellungen aus und wecken Vorfreude auf das, was auf uns zukommt. 

11.-13.10. „Hammer Typ“ Über Luther, Veränderung und unsere Wünsche (37-47+4) Ueckermünde/  

Ahlbeck 12+2, Strelitz/Stavenhagen/ Tino : 15-20 + 2, Marlow + Peter: 10-15, Schaprode 8-10?? 

Klartext wollte Martin Luther reden, dass alle ihn verstehen: Kirche, Bauern, Adlige, Fremde und Freunde. Dazu 
hat er ordentlich auf den Putz gehauen. Lasst uns gemeinsam entdecken, was wir davon heute noch haben.  

08.-10.11. „Augen zu und durch!“ - Was Beten bringt (42+6) Ahrenshagen 10+2, Gielow/ Jette A.: 7+1,  

Löcknitz/ Helga W.: 5+1, Anklam 12+2, Wolgast 8 

„Da hilft nur noch beten!“ Wirklich? Aber wie funktioniert das und was hab ich davon? Wir tauschen uns über 
Vorstellungen und Erfahrungen aus und lernen Geschichten und Möglichkeiten kennen, die uns vielleicht helfen. 

15.-17.11. „Tod! Sicher?“ – Von Tod, Trennung und Weiterleben. (39+6) HST-Luther 10+2,  

HRO-Südstadt/ Markus K. 10-15+2 Wismar-Süd/ Daniela R.: 14+2,  

Wenn uns Menschen sterben oder aus anderen Gründen uns verlassen, – manchmal für immer – dann tut das 
weh. Wir tauschen uns aus, was dann passiert, was wir uns wünschen und welche Dinge uns helfen. 

 

 

Konfiwochenenden 2025 

10.-12.01. Eingeladen! – Wenn einer alles gibt und alle satt werden (10-15) Putbus: 10-15 

Jesus hat für seine Menschen alles gegeben. Am „Schluss“ noch einmal ein gemeinsames Essen für die 

Erinnerung und Stärkung. Wie man Abendmahl auch heute noch verstehen und genießen kann. 

24.-26.01.2025 Vorsicht! Umweg! – Wenn das Leben komisch wird () 

Das Leben ist nicht immer einfach. Besonders komisch wird es, wenn Eifersucht und Neid dazukommen. Wir 

schauen mal, was wir bei Jakob & Esau erkennen und von ihnen lernen können. 

21.-23.02. Träumer*in – Wenn Menschen eigene Wege gehen (10+1) Gülzowshof (7-10+1) 
Wovon träumst Du? Manche Träume sind auch Alpträume oder werden in der Realität zu solchen. Joseph wurde 

von der eigenen Familie verraten und verkauft. Woher nahm er die Kraft, weiterzuleben? Was hat es gebracht? 

07.-09.03. Loser! – Vom Umgang mit Fehlern, Angst und Außenseitern ()  
Fehler machen wir genug. Und Angst vorm Versagen und was andere über uns denken, haben wir auch 

manchmal. Wie können wir besser mit Fehlern, Gefühlen, schwierigen Menschen und Situationen umgehen? 



21.-23.03. Verändert – Wenn Gott und Glaube Menschen und Leben fair ändern ()  
Manchmal werden Mensch auf Schlag anders und richtig gut. Dafür braucht es oft einen Anstoß und manchmal 

auch eine krassere Erfahrung. Menschen fallen vom hohen Ross und sind auf einmal ganz anders. Wir schauen 

mal, wie es Paulus erging und was aus ihm so wurde. 

04.-06.04. Super gemacht! – Zufall oder geplant? (8) Wolgast: 8  

Wie war das mit dem Anfang von allem? Es gibt Geschichte und Geschichten, die darüber erzählen. Woher 

bekommst Du Dein Selbstbewusstsein? Vielleicht helfen Dir die alten Geschichten, wie die Welt ihren Anfang 

nahm und warum sie heute so ist, wie sie ist.  

09.-11.05. Sehnsucht – etwas Neues und Schönes suchen und ersehnen () 
Sehnsucht - vielleicht die Verbindung aus sehnen und suchen. Alle sehnen sich nach etwas Schönem, was guttut. 

Wir schauen auf unsere Bilder, die wir davon haben und vergleichen sie mit Glücksversprechen, die in den 

Geschichten vom Reich Gottes und den Seligpreisungen stecken. 

23.-25.05. Fels in der Brandung? – Auf den Spuren von Petrus (5+1) Löcknitz/ Helga W.: 5+1 

Warum hält Gott gerade an Nicht-Superhelden mit allen Schwächen und Macken fest? Und was hat das mit mir 

zu tun? Vielleicht hilft uns die Petrusgeschichte, uns und andere besser zu verstehen. 

11.-13.07. Konficamp+++ 11.-13.07. Konficamp+++ 11.-13.07. Konficamp+++  

19.-21.09. Volle Kraft voraus! – Ideen und Wünsche zum Start in die Konfizeit  ()  
Deine Konfizeit geht los mit tollen Erfahrungen und der Suche nach dem, was dich stark macht. Was tut dir gut 

und was brauchst du, damit dein Glaube dir hilft und du Gottes Segen spüren kannst?  

10.-12.10. Ganz wichtig! – Jugendliche Ideen von Glaube & Kirche 
Du hast Deine eigenen Ideen und Vorstellungen vom Leben: wie es aussehen soll, was Dir wichtig ist und wie Du 

es gerne gestalten und genießen willst. Das gilt sicherlich auch für Deinen Glauben und die Kirche. Lass uns 

drüber sprechen, uns austauschen und gemeinsam daraus Kraft gewinnen, Dinge zu verändern. Schön wär`s! 

07.-09.11. Wunderbar! – Geschichten kann er erzählen 

Wenn Jesus über Leben und Alltag erzählt, wird manches so einleuchtend. Wenn er etwas tut, dann werden 

Menschen wundersam gesund. Wir schauen uns ein paar Bilder & Geschichten an. Mal sehen, was sie uns heute 

noch bedeuten können. 

14.-16.11. Begrenzt! – Wie der Tod das Leben wertvoll macht. 

Vieles, was es nicht unendlich oft oder viel gibt, gewinnt dadurch an Wert. Unsere Zeit miteinander, 

unsere Lebensphasen und unsere Leben sind begrenzt. Was also wollen wir noch unbedingt machen 

und erreichen? 


